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he ziehen po itive Bilanz der Ferienfreizeit und des Ferienprogramms

le
Verantwortl i"

Mehr al zufrieden waren (von links) Ifred Koch, Bürgermeister Werner
ickl, tephan Müller und Jugendbeauftragter Matthias ehinner mit den

Teilnehmerzahlen der gemein amen Ferienfreizeit der ladt Kemnath und
der Firma Siemens. Bild: stg

Kemnath. (tg) Da R ümee
fallt po itiv aus. Die Verantwort­
lichen für das Kemnather eri­
enprogramm owie für die ge­
meinsame Ferienfreizeit der
Stadt und der irma iemen
sind mit dem Verlauf und dem
Zuspruch sehr zufrieden.

Zu einer achbe prechung hauen
ich Bürgermeister Werner 'i kJ, Ju­

gendbeauflragter aullias chinn r.
Alfred Koch von der jemens-Ge-
chäftsleitung owie tephan Ml.llier

von Exlra-Tour n im Ralhau getrof­
fen ...Viele Mädchen und Jungen wer­
den mit der F rienfr iz it gr ß", t
te tephan Müller ein w entlieh
Element der Y, ran taltuog ~ ihe zu­
ammen.

In zwei Wochen Stadt bauen
Auch in die em Jahr wurden ver­
chiedene Angebote - ge taffelt nach

Altergrupp n - konzipien. Ab olut
..genial" gelaufen i t nach Au age
Müller das Angebot ..Wir bauen un­
sere eigene tadt au Holz". Da I
bi her da chön te Projekt g we en,
chwärmte der Erlebnispädagoge.

"Und im näch ten Jahr wollen wir
die e Angebot auf zwei Wochen an­
legen." Dann habe man bei piel wel-

auch Zeit dafür. einmal eine acht
in der tadt zu verbringen. ür 2009
ei auch eine An Zirku woche in Zu­
ammenarbeit mit einem profe io­

nellen Zirku vorge ehen. Ilier liefen
derzeit die Planungen.

Aus anderen Gemeinden
In ge amt hatten an d r erienfrei­
zeit 219 ädchen und Jungen teilge­
nommen. im Ein atz waren 28 Be­
treuer. 78 Anmeldungen liefen über
die Firma Siemen, 141 über die

tadt Kemnath. illler fiel auf. das
ein großer Teil der Mädch n und Jun­
gen auch in den ommunen Neu­
tadt am Kulm und peicher dorf

wohnt.

Er dankte allen urnen, die ich in
die Projektwochen eingebracht ha­
ben. An er ter teile nannte er hier
zwei Fre ather Ilolzverarbeitung·
betriebe und die Famllienferienstält
Immenreuth.

Ober den Erfolg der Ferienfreiz it
waren i h W mer i kJ wld A1fr d
Koch einig. Gerne g be man d n fi­
nanziellen Zu chu zu den Aktio­
nen. die e im nächsten Jahr wieder
g b 0 \ 'erde. "Da i 1 auch eine tolle
Imagewerbung flir die tadl". beton­
te der Bürgermeister.

icht weniger positiv fiel die Bilanz
für da Ferienprogramm aus, das die

KernnaLher Vereine owie zahlreiche
Einzelper onen auf die Beine gestellt
halten. An deo 49 Veran taltungen
hatten über 1000 lädchen und Jun­
gen teil enommen. berichtete lu­
g ndbeauftragter atthias chinner.
Lediglich ein Termin ei dem
chJecbten Welter zum Opfer gefal­

len. HE hal alles prima funktioniert,

auch Kemnather Ge chäft leute
bringen ich mit Angeboten ein", re­
ümlene chinner.

Demnäcb t oll wieder ein Reflexi­
on u fren taltfinden. bei dem Anre­
gungen und Verbe rungsvorschlä­
ge der Vereine und der weiteren An­
bieter ge amrnelt erden.
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